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Zeitgleich mit der Buchpublikation erscheint der Briefwechsel von Ingeborg 
Bachmann und Max Frisch als ungekürzte Lesung bei speak low. 
 
Johanna Wokalek – sie hat der berühmten Dichterin bereits in der 
Hörbuchproduktion »Herzzeit« ihre Stimme geliehen – ist hier mit Matthias Brandt zu 
hören, der sich in seinem Monolog »Mein Name sei Gantenbein« am Berliner 
Ensemble mit dem Autor Max Frisch und dessen während der Beziehung zu 
Ingeborg Bachmann entstandenem Werk auseinandersetzt.  
 
Aufgrund ihrer dialogischen Struktur sind Briefwechsel ein Genre, das sich in 
besonderer Weise für die Hörbuchproduktion eignet. Hier ist jedoch ein Teil der 
Äußerungen – diejenigen von Max Frisch – nur in Durchschlägen oder Abschriften 
erhalten, die sich in seinem Archiv befanden, da Ingeborg Bachmann den Großteil 
der Schriftstücke nach dem Ende der Beziehung vernichtet hat.  
Auch aus diesem Grund ist die Korrespondenz von Sprüngen und Leerstellen 
durchsetzt, die während der Produktion im Studio Fragen aufgeworfen haben. 
Wir haben diese mit den Herausgeberinnen Dr. Renate Langer in Salzburg und Dr. 
Barbara Wiedemann in Tübingen diskutiert und ihre Antworten als O-Ton 
Kommentare zwischen die interpretierten Briefe montiert.  
Das Hörbuch bildet den Textkorpus, der von den Herausgeber:innen um wichtige 
Briefe von Freunden und Verwandten ergänzt wurde, vollständig ab und ergänzt ihn 
um eine weitere informative und ästhetisch gestaltete akustische Ebene.  


